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VORWORT 
 
 
Liebe Kolleg*innen, 

 
Personalmobiltäten bieten die einzigartige Chance, berufliche und persönliche Entwicklung mit 
dem Gedanken des lebenslangen Lernens zu verbinden, indem internationale Netzwerke 
aufgebaut und ausgebaut, verinnerlichte Abläufe und Prozesse reflektiert und soziale und 
kommunikative Kompetenzen gefördert werden. Gleichzeitig bietet ein Aufenthalt an einer 
anderen Hochschuleinrichtung die Möglichkeit, die didaktischen Fähigkeiten zu erweitern, 
Forschungs- und Lehrinhalte zu verbreiten und Synergien in den Bereichen Bildung und 
Berufsausbildung sowie Beschäftigungsfähigkeit und Unternehmertum zu schaffen. 
 
Der vorliegende Leitfaden soll Ihnen einen Überblick über diesbezügliche Möglichkeiten 
unserer Hochschule geben. Wir hoffen, dass er Ihnen hilft, Ihren Aufenthalt in jeder Hinsicht 
optimal zu gestalten und danken Ihnen für Ihren wertvollen Beitrag zur Internationalisierung 
der FH Technikum Wien! 

 
 
 
Sylvia Geyer 

Rektorin FH Technikum Wien 
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ERASMUS+  
PERSONALMOBILITÄT 
 

Mitarbeiter*innen der FH Technikum Wien, ob in der Lehre, Forschung oder im administrativen Bereich 
tätig, ob Fixangestellte oder externe Lektor*innen, haben die Möglichkeit, um Fördermittel für einen 
Auslandsaufenthalt zu Lehr- oder Fortbildungszwecken im Rahmen des Erasmus+ Programmes 
anzusuchen. 

 

 Förderschienen 
 

Förderfähig sind Reisen, die in folgendes Schema fallen: 

 

 Personalmobilität zu 
Fortbildungszwecken 

Personalmobilität zu 
Lehrzwecken 

Kombinierter 
Aufenthalt 

Zweck und 
Inhalte der  
Mobilität 
 
 
 

 
 

 

Beispiele: 

kurze Mitarbeitsphasen 
(Jobshadowing) 

fachlicher Austausch 

Teilnahme an  
International Staff Weeks 

Englisch-Sprachkurse 

 

8 Stunden Unterricht an 
einer Partnerhochschule 
der FH Technikum Wien 
an mindestens 2 
aufeinanderfolgenden 
Tagen 

 

 

 

4 Stunden Unterricht an 
einer Partnerhochschule 
der FH Technikum Wien 
an mindestens 2 
aufeinanderfolgenden 
Tagen 

zusätzlich eine 
Fortbildung nach 
genanntem Schema 

 

Dauer Mindestens 2 Tage, maximal 2 Monate 

Förderung Richtet sich nach Dauer und Entfernung der Mobilität 

 

Sollten die Reisekosten den Förderbetrag überschreiten, so kommt der 
Studiengang, die Fakultät, oder das Department für die entstandenen 
Zusatzkosten auf.  

 

Eine Doppelfinanzierung ist nicht zulässig, d. h. alle Auslandsstipendien, die 
vom BMBWF oder anderen Bundesstellen direkt finanziert werden sowie andere 
Zuschüsse aus Mitteln der Europäischen Kommission dürfen nicht gleichzeitig 
zu einem Erasmus+ Mobilitätszuschuss bezogen werden. 

 

Konferenzen können nicht gefördert werden! 

 

 
 
Über Erasmus+ geförderte Dienstreisen unterliegen den regulären Prozessen und Regelungen von 
Dienstreisen.

https://moodle.technikum-wien.at/course/view.php?id=8484
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 Checkliste für Ihren Erasmus+ 
Auslandsaufenthalt 

Vor der Mobilität 

 
1. Absprache mit der Führungskraft und Abstimmung mit der 

(Partner-)Hochschule (Zeitraum, Programm, etc.) 
 

2. Bekanntgabe der Bewerbung im International Office und Anmeldung über Mobility Online 
spätestens 4 Wochen vor dem geplanten Aufenthalt. 

 
Antragsformular für Personalmobilität zu Trainingszwecken 
Antragsformular für Lehrmobilität und kombinierte Aufenthalte 

 

3.  Durchführung folgender Schritte im Mobility Online: 
 

 Upload des vollständig freigegebenen Dienstreiseantrags  

 Upload des unterschriebenen Mobility Agreements  

 Upload des unterschriebenen Grant Agreements 
 

4.  Abgabe des Original Grant Agreements im International Office. 
 

5.  Der geförderte Betrag wird derzeit auf jene Kostenstelle umgebucht, von der aus die Reise gezahlt 
wird. Die Auszahlung der Förderung auf ein Privatkonto ist nicht zulässig. 

 
 
 
 
 
 
 

 
6.  Organisation von Reise und Unterkunft. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

7.  Es besteht vor der Abreise die Möglichkeit noch im International Office Infomaterial für die 
Partnerhochschule einzuholen.  

Während der Mobilität 
 

8.  Unterschrift der Partnerhochschule auf der Confirmation of Stay  
 

9. Für jene, die zur Zeitaufzeichnung verpflichtet sind:  

 den gesamten Dienstreisezeitraum eintragen 

 pro Tag die geleistete Reise- und Arbeitszeit wie üblich erfassen 

Nach der Mobilität 
 

10. Beantwortung des International Office Fragebogens via Mobility Online 

11. Abgabe des EU Fragebogen (automatisiertes E-Mail der EU-Kommission 

12. Übermittlung der Confirmation of Stay an das International Office 

13. Übermittlung der Reiseabrechnung 

 

 

Erasmus+ Sonderzuschuss 

Personen mit chronischen Krankheiten und Behinderung, haben die Möglichkeit, einen Erasmus+ 
Sonderzuschuss im Rahmen ihrer Personalmobilität zu beantragen. Bei der Vorbereitung Ihres 
Erasmus+ Aufenthalts bitten wir um Bekanntgabe Ihrer Situation sowie um Einschätzung der 
Mehrkosten, die durch Ihre Dienstreise entstehen. Alle Ihre Angaben werden natürlich vertraulich 
behandelt. 

 

https://www.service4mobility.com/mobility/LoginServlet?identifier=WIEN20&sprache=de&kz_bew_art=OUT&kz_bew_pers=L&aust_prog=STT&trans_roll_id=9&fromApplication=1
file://///hades/admin/CIR/CIR_Kommunikation/CIR_Guides/Wordvorlagen/)%09https:/www.service4mobility.com/mobility/BewerbungServlet%3fidentifier=WIEN20&kz_bew_pers=L&kz_bew_art=OUT&aust_prog=STA&sprache=de
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WEITERE ANGEBOTE 
 Englisch- Sprachkurse 

 
Englisch- Sprachkurs für administratives Personal und Servicebereiche 
Einmal im Jahr organisiert das International Office einen einwöchigen Englisch-Sprachkurs an der CES 
in Dublin, der speziell auf die Bedürfnisse der Kolleg*innen im administrativen Bereich der FH 
Technikum Wien zugeschnitten ist. Die Ausschreibung erfolgt durch die internationalen 
Fakultätskoordinatoren. Genauere Informationen zu Ablauf und Finanzierung der Reise erhalten Sie im 
International Office. 
 
Sprachschulen 
Über den Sprachkurs in Dublin hinaus, können auch individuelle Englischkurse in den Erasmus+ 
Programmländern gefördert werden. Für nähere Informationen dazu steht Ihnen das International 
Office gerne zur Verfügung! 
 

 Internationalisation @ Home 
 

Falls eine Auslandsreise für Sie nicht in Frage kommt, bietet das International Office in Zusammenarbeit 
mit der Internen Weiterbildung auch Möglichkeiten der Internationalisierung zu Hause an. 
 
International Teaching Certificate 
Das International Teaching Certificate unterstützt Lehrende dabei, sich auf den internationalen Alltag 
der FH Technikum Wien vorzubereiten. Um das Zertifikat zu erhalten, ist die Teilnahme an zwei Kursen 
notwendig, die sich einerseits dem Umgang mit interkulturellen Unterschieden im Hörsaal widmet und 
andererseits darauf abzielt, die Englisch-Kompetenzen der Teilnehmer*innen zu verbessern. Bei 
Fragen dazu hilft Ihnen das Team der internen Weiterbildung gerne weiter. 
 
Interkulturelles Training 
Als Pendant zum International Teaching Certificate wird es ab dem Sommersemester 2021 ein 
interkulturelles Training und Englisch Workshops im Haus geben.  
 
Erasmus+ Incoming Personalmobilität 
Die FH Technikum Wien nimmt gerne Kolleg*innen von Partnerhochschulen für Erasmus+ 
Personalmobilitäten bei sich auf. Dies geschieht immer in Absprache mit den internationalen 
Fakultätskoordinatoren und allen zusätzlich Beteiligten. Das International Office unterschreibt und stellt 
alle nötigen Dokumente aus und organisiert in Absprache mit den Fachkolleg*innen das Programm. 
Die Anmeldung für eine Incoming Erasmus+ Personalmobilität erfolgt über Mobility Online: 
 
Antragsformular zu Trainingszwecken: Deutsch und Englisch 
Antragsformular zu Lehrzwecken: Deutsch und Englisch 
 

 Virtueller Austausch 

 
Virtuelle Vernetzung mit internationalen Partnerhochschulen 
Obwohl physische Mobilität höchste Priorität hat, unterstützt Sie das International Office gerne dabei, 
virtuelle Meetings mit internationalen Partnerhochschulen zu initiieren und zu organisieren, wenn 
Reisen nicht möglich sind. Bei Interesse daran wenden Sie sich bitte an staff.mobility@technikum-
wien.at. 
 
 
 

https://ces-schools.com/
https://www.service4mobility.com/mobility/BewerbungServlet?identifier=WIEN20&kz_bew_pers=L&kz_bew_art=IN&aust_prog=STT&sprache=de
https://www.service4mobility.com/mobility/BewerbungServlet?identifier=WIEN20&kz_bew_pers=L&kz_bew_art=IN&aust_prog=STT&sprache=en
https://www.service4mobility.com/mobility/BewerbungServlet?identifier=WIEN20&kz_bew_pers=L&kz_bew_art=IN&aust_prog=STA&sprache=de
mailto:staff.mobility@technikum-wien.at
mailto:staff.mobility@technikum-wien.at
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 Online Ressourcen  
 
Weitere Fördermöglichkeiten 
Österreichische Datenbank für Stipendien und Forschungsförderung des OEAD: www.grants.at 
 
Der Förderkompass: Ein Service des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie: www.foerderkompass.at 
 
Europa-weite Datenbank für Fördermöglichkeiten: www.european-funding-guide.eu 
 
Datenbank für EU Calls: www.EUcalls.net 
 
Weitere Informationen  
Dienstreiserichtlinien der FH Technikum Wien 
Datenbank für International Staff Weeks: imotion 
  

http://www.grants.at/
http://www.foerderkompass.at/
http://www.european-funding-guide.eu/
http://www.eucalls.net/
https://moodle.technikum-wien.at/pluginfile.php/704964/mod_label/intro/Dienstreiserichtlinien2020.pdf?time=1602052439884
http://staffmobility.eu/staff-week-search
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TIPPS UND TRICKS 
FÜR NACHHALTIGE 
DIENSTREISEN 
 
 

Nachhaltigkeit und grüne Mobilität gehören zu den wichtigsten Themen unserer Zeit. Als FH Technikum 
Wien sehen wir uns verpflichtet auch in diesem Bereich einen Beitrag zu leisten. Hier finden Sie 
Informationen, wie Sie Ihren Auslandsaufenthalt umweltfreundlicher gestalten können: 
 

 Allgemein 
 

 Verzichten Sie, sofern möglich, auf Flugreisen. 

 Mit guter Planung sind Reisen mit umweltfreundlicheren Transportmitteln  
(Zug, Bus, etc.) oft kein Problem mehr. 

 Nehmen Sie Unterlagen (wie Agenden, Verträge, Präsentationen, etc.) digital mit. Dies spart 
Druckkosten und reduziert das Gewicht des Gepäcks. 

 Planen Sie Reisen hintereinander, um Strecken nicht öfters zurücklegen zu müssen. 
 

 Bei Flugreisen 
 

 Buchen Sie Direktflüge – ein großer Teil der Emissionen entsteht bei Start und Landung. 

 Nutzen Sie eine Fluglinie, die ihre CO2-Emmissionen kompensiert bzw. die Möglichkeit dazu 
direkt anbietet. 

 Halten Sie Ihre Tickets digital bereit, anstatt sie auszudrucken. 

 Achten Sie auf wenig und leichtes Gepäck. Je schwerer das Flugzeug, desto mehr CO2-
Emmissionen entstehen. 

 

 Vor Ort 
 

 Nutzen Sie öffentlichen Verkehrsmittel, anstatt Taxis oder Mietautos 

 Achten Sie auf Hotels/Unterkünfte in der Nähe des Veranstaltungsorts 

 Konsumieren Sie regionale und saisonale Speisen und Getränke 

 Setzen Sie bei Mietautos auf Hybrid oder E-Autos 
 
 
Vergleichen Sie den CO2-Fußabdruck verschiedener Transportmittel mit dem Mobilitätsrechner! 

 
 
 
 
 
 
 

 

https://www.energie-umwelt.ch/haus/oeffentlicher-verkehr-mobilitaet/mobility-impact


I N T E R N A T I O N A L
F H  T E C H N I K U M  W I E N

v .  rech ts  n .  l inks

Agnes Kr iz ,  Le i tung
agnes.k r iz@techn ikum-wien.a t

N ina  Th ie l ,  Incoming & Outgo ing  Persona lmob i l i tä t
s ta f f .mob i l i t y@techn ikum-wien.a t  

Kers t in  Kraus ,  Outgo ing  Stud ie rendenmobi l i tä t
ou tgo ing .s tudents@techn ikum-wien.a t

Sab ine  Frank ,  Of f i ce  Management
in te rna t iona l .o f f i ce@techn ikum-wien.a t

F lo r ian  E l l inger ,  Incoming Stud ie rendenmobi l i tä t
incoming.s tudents@techn ikum-wien.a t


